
lichung des Fünfjahrplans, die Entwicklung und Festigung der Ar
beiter- und Bauernmacht und besonders in den Tagen der faschisti
schen Provokation bewährt.

Ausgehend von dieser wachsenden Reife der Partei und von der 
Sicherung einer festen, erprobten und in der täglichen Arbeit der 
Partei bewährten Führung wird vorgeschlagen, das im Statut für die 
Wahl in die leitenden Parteiorgane geforderte Parteialter zu ver
ändern.

Im Rechenschaftsbericht des Zentralkomitees wurde über die Ar
beit der Bezirks- und Kreisleitungen gesprochen. Die Bezirks- und 
Kreisleitungen haben die Hauptverantwortung für die Anleitung der 
Parteiorganisationen zur Durchführung der Beschlüsse des Zentral
komitees zu tragen. Es zeigt sich, daß die Aufgaben der Bezirks- und 
Kreisleitungen und der Stand der Arbeit, den sie tatsächlich bereits 
erreicht haben, über die bisher im Statut festgelegten Aufgaben hin
ausgewachsen sind.

Die Aufteilung der Länder in Bezirke und die Aufteilung der 
Kreise hat sich bewährt. Die Verbindung der Bezirks- zu den Kreis
leitungen und der Kreisleitungen zu den Grundorganisationen ist 
enger geworden, und die Leitungen haben bessere Kenntnis über die 
Lage gewonnen. Sie reagieren schneller und entschiedener. Es ist 
notwendig, im Statut der Partei die Aufgaben und Pflichten der Be
zirks- und Kreisleitungen genauer darzulegen, so wie es in den 
Punkten 50 und 55 geschieht.

Nun einiges über die Änderung der Arbeitsweise der leitenden 
Parteiorgane und des Apparates und über die Bildung der Büros. 
Was die Änderung der Arbeitsweise anbelangt, so weist uns die 
starke und richtige Kritik auf den Kreis- und Bezirksdelegiertenkonfe
renzen darauf hin, daß ein breiter Kampf geführt werden muß gegen 
den Hang mancher leitender Organe der Partei, die sich in der prak
tischen operativen Arbeit in Selbstzufriedenheit verloren. Dabei ge
schieht es manchmal, daß sie bei der Lenkung einer Sache oberfläch
lich handeln und nicht sehen, daß die Werktätigen über jede Losung 
der Partei, über jede Aufgabe der Partei genau wissen möchten, wie 
man die Praxis organisieren kann. Die Selbstzufriedenheit mancher 
Sekretäre und Leitungsmitglieder führt ebenso zum Verlust der 
Eigenschaften, bei jeder Arbeit, bei jeder Maßnahme den politischen 
Inhalt und die politische Zielsetzung als das Wesentlichste zu sehen.
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